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90/679/EWG *
2000/54/EG *

____________________________

Arbeitsschutzgesetz (ArbSchG)
(Infektionsschutzgesetz IfSG)

___________________________________________

Biostoffverordnung (BioStoffV)

__________________________________________________________

Technische Regeln für Biologische Arbeitsstoffe (TRBA)
Normen des Deutschen Instituts für Normung (DIN, DIN EN)

Bestimmungen der Berufsgenossenschaften

*) Richtlinie über den Schutz der Arbeitnehmer gegen Gefährdung durch biologische Arbeitsstoffe bei der Arbeit, 25.11.1990 und 7. Einzelrichtlinie 18.09.2000

Biologische Arbeitsstoffe 
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�ƒ Bundesgesetze

�ƒ Rechtsverordnungen

�ƒ Verwaltungsvorschriften

�ƒ Empfehlungen

Von EU-Richtlinien zu nationalem Recht



90/219/EWG *
_______________________________

Gentechnikgesetz (GenTG)
Arbeitsschutzgesetz (ArbSchG)

______________________________________________

Gentechnik -Sicherheitsverordnung (GenTSV)

__________________________________________________________

Normen des Deutschen Instituts für Normung (DIN, DIN EN)
Bestimmungen der Berufsgenossenschaften

*) Richtlinie über die Anwendung genetisch veränderter Mikroorganismen in geschlossenen Systemen

Genetisch veränderte Organismen 
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�ƒ Bundesgesetze
GenTG Basis für 
Genehmigungen

�ƒ Rechtsverordnungen

�ƒ Verwaltungsvorschriften

�ƒ Empfehlungen

Von EU-Richtlinien zu nationalem Recht



Mikroorganismen
gentechnisch verändert

Gentechnikschutzverordnung
GenTSV

BioStoffV Biostoffverordnung
TRBA 100 ff

Risikogruppen 1..4 Risikogruppen 1..4

Schutz -Stufen 1..4 Sicherheits -Stufen 1..4

Pflanzen, Tiere
gentechnisch verändert

Zuordnung Geltungsbereich

Mikroorganismen
nicht gentechnisch verändert
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Verordnungen

�� BioStoffV

�� GenTSV

Quelle: Beuth Verlag/e-NORM Quelle: Beuth Verlag/e-NORM

Schutz- und Sicherheitsstufen



Die Bezeichnung S1, S2, S3 bzw. S4 für biologische und gentechnische Labore ist umgangssprachlich 
eingeführt. 

Verwendung dieser Abkürzung ohne Benennung der zugrundeliegenden Verordnung ist irreführend.

In der Planung sind zu unterscheiden:

�ƒ Schutzstufe nach BioStoffV 

�ƒ Sicherheitsstufe nach GenTSV

Die baulichen, technischen und organisatorischen Maßnahmen für beide Anwendungsbereiche 
unterscheiden sich, wenn auch nur in einigen wenigen Punkten.

S1 bis S4
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�ƒ TRBA 100 - Schutzmaßnahmen für gezielte und nicht gezielte Tätigkeiten mit biologischen 
Arbeitsstoffen in Laboratorien

�ƒ TRBA 120 - Versuchstierhaltung

�ƒ TRBA 400 - Handlungsanleitung zur Gefährdungsbeurteilung bei Tätigkeiten mit biologischen 
Arbeitsstoffen

�ƒ TRBA 406 - Sensibilisierende Stoffe für die Atemwege
�ƒ TRBA 450 - Einstufungskriterien für Biologische Arbeitsstoffe
�ƒ TRBA 460 - Einstufung von Pilzen in Risikogruppen
�ƒ TRBA 462 - Einstufung von Viren in Risikogruppen
�ƒ TRBA 464 - Einstufung von Parasiten in Risikogruppen
�ƒ TRBA 466 - Einstufung von Bakterien (Bacteria) und Archebakterien (Archaea) in Risikogruppen

�ƒ TRBA 500 - Allgemeine Hygienemaßnahmen: Mindestanforderungen

Technische Regeln 
Biologische Arbeitsstoffe TRBA  
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�ƒ Bundesanstalt für Arbeitsschutz und Arbeitsmedizin (baua, www.baua.de)
�P�L�W���$�X�V�V�F�K�•�V�V�H�Q���X���D�����I�•�U���$�U�E�H�L�W�V�V�W�l�W�W�H�Q�����%�H�W�U�L�H�E�V�V�L�F�K�H�U�K�H�L�W�����*�H�I�D�K�U�V�W�R�I�I�H�����3�U�R�G�X�N�W�V�L�F�K�H�U�K�H�L�W�����«

�ƒ Ausschuss für Biologische Arbeitsstoffe (ABAS)

�ƒ Expertenkreis Labortechnik (ELATEC) des ABAS, Sitz in Frankfurt /M. mit Stellungnahmen , z.B.

�ƒ Betrieb von RLT Anlagen in Arbeitsbereichen der Schutz- und Sicherheitsstufe S3

�ƒ �0�L�Q�G�H�V�W�D�Q�I�R�U�G�H�U�X�Q�J�H�Q���D�Q���G�L�H���'�L�F�K�W�L�J�N�H�L�W���Y�R�Q���U�D�X�P�X�P�I�D�V�V�H�Q�G�H�Q���%�D�X�W�H�L�O�H�Q���«

�ƒ �/�|�V�F�K�D�Q�O�D�J�H�Q���X�Q�G���/�|�V�F�K�Z�D�V�V�H�U�U�•�F�N�K�D�O�W�X�Q�J���L�Q���/�D�E�R�U�D�W�R�U�L�H�Q���«���6�����X�Q�G���6��

�7�H�F�K�Q�L�V�F�K�H���5�H�J�H�O�Q���6�«���/�D�E�R�U�H
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�ƒ Gesellschaft für Versuchstierkunde GV-SOLAS

�ƒ Verein von Fachleuten auf dem Gebiet der Tierhaltung

�ƒ Mittler zwischen Tierschutz und Forschung

�ƒ Ansprechpartner für Gesetzgeber und Öffentlichkeit zu Fragen der Versuchstierkunde und des 
Tierschutzes

�ƒ Arbeitsausschüsse zur Erstellung wissenschaftlicher Informationen und Publikationen mit 
Empfehlungscharakter (www.gv-solas.de)

Technische Regeln Tierhaltung
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Quelle: www.gv-solas.de



�ƒ Arbeitsschutz für die Mitarbeiter

�ƒ Schutz der Umwelt und der Bevölkerung

�ƒ Tierschutz und Tierwohl

�ƒ Abschottung der Laborprozesse vor Umwelteinflüssen

Zielstellungen
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Agenda

�� Gesetzliche Rahmenbedingungen �� Gebäudeautomation

�� Bauliche Anforderungen ��

�� Wasser- / Abwasseranlagen ��
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�� Raumlufttechnik ��

�� Elektrotechnik ��
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Bauliche Anforderungen - Struktur

Quelle: PGMM 
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�ƒ Containment

�ƒ Fassade

�ƒ Wegeführung

�ƒ Anforderungen an 
Oberflächen im Gebäude

Bauliche Anforderungen

Quelle: PGMM Quelle: PGMM Quelle: PGMM 
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�ƒ Containment

�ƒ Fassade

�ƒ Wegeführung

�ƒ Anforderungen an 
Oberflächen im Gebäude

Bauliche Anforderungen

Quelle: PGMM Quelle: PGMM 
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�ƒ Technisches Containment

�ƒ Versorgungssicherheit

�ƒ Sicherheit im Havariefall

�ƒ Desinfektion, Begasung

�ƒ Biosicherheit

Technische Anforderungen

Quelle: PGMM 

16



Agenda

�� Gesetzliche Rahmenbedingungen �� Gebäudeautomation

�� Bauliche Anforderungen ��

�� Wasser- / Abwasseranlagen ��

�� Wärmeversorgung ��

�� Raumlufttechnik ��

�� Elektrotechnik ��
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. �ƒ Schutz des Trinkwassers vor 
Verunreinigung

�ƒ Verhinderung von Zurück-
strömen aus Laborbereichen

�ƒ DIN EN 1717, DIN 1988-100 
Zuordnung Risiken -
Sicherungseinrichtungen

Technische Anforderungen, Wasser

Quelle: Ausschnitt aus DIN, PGMM  
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�ƒ Kategorie 4, Rohrtrenner

�ƒ Kategorie 5, Freier Auslauf

Technische Anforderungen, Wasser

Quelle: PGMM 
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�ƒ Bereitstellung von 
Trinkwasser in den Laboren?

�ƒ Händereinigung nur mit 
Wasser nach 
Trinkwasserverordnung?

�ƒ Notduschen 

�ƒ Augenduschen

Technische Anforderungen, Wasser

Gesundheitsamt Dresden

Sächsisches Ministerium für Umwelt und Landwirtschaft 

Landesdirektion Sachsen

Stellungnahme im Zuge eines S2-Projektes (2019):

�Ä�«�K�D�E�H�Q��wir klargestellt, dass für das Waschen der Hände im 
Sinne einer hygienischen Körperreinigung nach § 3 Absatz 1 aa) 
der TrinkwV Wasser in Trinkwasserqualität zu nutzen ist . Die 
Augenduschen und Notfallkörperduschen, die nur im Notfall zur 
Abwehr einer Gesundheitsgefahr genutzt werden und nicht dem 
Zweck der häuslichen Körperpflege dienen, dürfen dagegen mit 
Nichttrinkwasser (hier Laborwasser bzw. Betriebswasser genannt) 
betrieben werden und fallen deshalb auch nicht in den 
Geltungsbereich der Trinkwasserverordnung. Die Nutzung eines 
Laborbeckens mit Nichttrinkwasseranschluss darf nie auch 
als Handwaschbecken im Sinne eines Hygienebeckens, wie es der 
Laborplaner beschreibt, genutzt werden���³
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�ƒ Bereitstellung von 
Desinfektionsmitteln mit dem 
Reinigungswasser

�ƒ Mischstationen zur Dosierung

Technische Anforderungen, Wasser

Quelle: PGMM 
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�ƒ Bereitstellung von 
Desinfektionsmitteln mit dem 
Reinigungswasser

�ƒ Entnahmestellen an der 
Nassstrecke im Tier-
haltungsbereich

Technische Anforderungen, Wasser

Quelle: PGMM 
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Technische Anforderungen, Wasser

�ƒ Bereitstellung von 
aufbereitetem Wasser für 
Laborzwecke

�ƒ Beispiel Teilentsalzung / 
Vollentsalzung

�ƒ Umkehrosmoseanlage

�ƒ Mischbett-Ionenaustauscher

�ƒ Elektrodeionisation - EDI 

Quelle: PGMM 
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�ƒ Bereitstellung von 
aufbereitetem Wasser für 
Laborzwecke

�ƒ Beispiel Teilentsalzung / 
Vollentsalzung

�ƒ Herausforderung: 
Erhaltung der Wasserqualität 
während der Pufferung und 
des Transports bis zur 
Entnahmestelle 

Technische Anforderungen, Wasser

Quelle: PGMM 
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�ƒ Wasser für 
Feuerlöschzwecke

�ƒ Automatische Löschanlagen 
zur Kompensation von 
Abweichungen beim 
baulichen Brandschutz

�ƒ Beispiel:
Hochdruckwassernebel-
Löschanlage

Technische Anforderungen, Wasser

Quelle: PGMM 
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Quelle: PGMM 



�ƒ Hochdruckwassernebel-
Löschanlage

�ƒ Reduzierung der 
Löschwassermenge 
gegenüber konventionellen 
Sprinkleranlagen

�ƒ Reduzierung der ggf. 
kontaminierten 
Abwassermenge

Technische Anforderungen, Wasser

Quelle: PGMM 
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Quelle: PGMM 



�‡ . �ƒ Auflagen der Genehmigung 
beachten

�ƒ Besondere Anforderungen 
bei erwarteter mikrobieller 
und virueller Verunreinigung

�ƒ Besondere Anforderungen 
bei erwarteter radioaktiver 
Belastung

Technische Anforderungen, Abwasser

Quelle: PGMM 
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Technische Anforderungen, Abwasser

�ƒ Gefahrloser 
Abwassertransport im 
Gebäude

�ƒ Beispiel:
Doppelmantelrohre

�ƒ Tierhaltung mit Risiken der 
Verstopfung durch hohe 
Feststoffanteile

�ƒ Ohne Redundanzen und 
Spülmöglichkeit ungeeignet 
für offene Tierställe

Quelle: PGMM   Quelle: PGMM   

Quelle: PGMM  
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Quelle: PGMM  



Technische Anforderungen, Abwasser

�ƒ Gefahrloser 
Abwassertransport im 
Gebäude

�ƒ Beispiel:
Vakuumsysteme

Quelle: PGMM   

Quelle: PGMM   Quelle: PGMM   

Quelle: PGMM  
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�ƒ Gefahrloser 
Abwassertransport im 
Gebäude

�ƒ Beispiel:
Vakuumentwässerung

�ƒ Bauliche Anforderungen des 
Systems - Stalltröge

�ƒ Gute Beherrschung der 
hohen Feststoffanteile 

�ƒ Test in der 
Inbetriebnahmephase

Technische Anforderungen, Abwasser

Quelle: PGMM   

Quelle: PGMM   Quelle: PGMM   
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�ƒ Wärme für RLT-Geräte mit 
hoher Versorgungssicherheit

�ƒ Verzicht auf örtliche 
Heizflächen 

�ƒ Wenn Heizflächen 
unverzichtbar, höchste 
Hygienestandards umsetzen

�ƒ Dampferzeugung für 
thermische 
Desinfektionsprozesse

Technische Anforderungen, Wärme

Quelle: PGMM   
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Beispiele für Dampfverbraucher

�ƒ Thermische 
Abwasserbehandlung

�ƒ Autoklaven

�ƒ Luftbefeuchtung

�ƒ Reindampferzeuger

Technische Anforderungen, Wärme

Quelle: PGMM   
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�ƒ Anlagen zur Sterilisierung 
von Tierkadavern

�ƒ Inaktivierung der biologisch 
wirksamen Bestandteile

�ƒ Thermische 
und chemische Prozesse 
kombiniert.

Technische Anforderungen, Wärme

Quelle: PGMM   
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Aufgaben

�ƒ Technische Sicherstellung 
des Containments

�ƒ Abfuhr von Schadstoffen

�ƒ Sicherung der 
Klimaanforderungen 
Temperatur und Feuchte

�ƒ Abfuhr von Rauch im 
Brandfall

Technische Anforderungen, RLT

Quelle: PGMM   
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Druckregime Räume

�ƒ Druckstufenplan

�ƒ niedrige      hohe Gefährdung

Technische Anforderungen, RLT

Quelle: PGMM   
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Technische Anforderungen, RLT

Quelle: PGMM   Quelle: PGMM   
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Sicherstellung Containment

�ƒ Zusammenspiel der 
Raumlüftung mit Geräten der 
Labortechnik

�ƒ Variable Volumenströme

�ƒ Besondere Druckverluste

�ƒ Beispiele:
Abzüge, RNA
Abluftwäscher
Sicherheitswerkbänke
Arbeitsplatzabsaugungen



Sicherstellung Containment

�ƒ Realisierung von Druckstufen

�ƒ Dichtigkeit der Systeme

�ƒ Filterung der Abluft

�ƒ Berücksichtigung 
Begasungsabschnitte

�ƒ Permanentbetrieb

�ƒ Wartungsszenarien

Technische Anforderungen, RLT

Quelle: PGMM   

Quelle: PGMM   

Quelle: PGMM   
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Sicherstellung Containment

�ƒ Druckregelung und 
Drucküberwachung der 
Räume und Bereiche

Technische Anforderungen, RLT

Quelle: PGMM   
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Sicherstellung Containment

�ƒ Druckregelung und 
Drucküberwachung der 
Räume und Bereiche

�ƒ Strahlenschutz

�ƒ Druckregelung von 
PET-Boxen in der Radio-
pharmakaherstellung

Technische Anforderungen, RLT

Quelle: wtr Architekten    
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